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Herren Kreisklasse B Gruppe 2

SV 62 Bruchsal III : SG-Hambrücken/Weiher V 
Dienstag, 29.03.2022, 20:15 Uhr

Rak bleibt gegen den SV 62 Bruchsal III ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg SG-Hambrücken/Weiher V im
verlegten Spiel der Herren Kreisklasse B Gruppe 2 beim SV 62 Bruchsal III beschreiben, der schon
nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Dienstagabend mit
einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 31:8 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Maximilian Rak, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Neuberth / Erber
hatten Steinmetz / Leven nur im ersten Satz eine Chance. Die siegbringende Taktik fehlte danach
Schmidt und Meyer bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rak und Bulhakov von Beginn an. Ohne Mühe
gewannen - / - ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Manuel Steinmetz gewann gegen
Fridolin Neuberth mit 3:2. Kaum was zu bestellen hatte indes Ralph Leven bei seinem 0:3 gegen
Maximilian Rak. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Reiner Schmidt und Maksym Bulhakov, die
Reiner Schmidt letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Friedrich Meyer bei seiner 1:3-Niederlage von Thomas Erber dann doch
niedergerungen worden. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
an der Reihe. Beim anschließenden 9:11, 3:11, 7:11 gegen Uwe Fürniß fand Evelyn Hettinger von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen Punkt erhielt SG-
Hambrücken/Weiher V, da Meinrad Sand sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Manuel
Steinmetz letztlich parat, um Maximilian Rak final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Ralph Leven letztlich im Repertoire, um Fridolin Neuberth final
zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für SG-Hambrücken/Weiher V die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV 62 Bruchsal III am 02.04.2022 gegen den TV
Kirrlach IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.04.2022 gegen den TV Forst III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV 62 Bruchsal III

Doppel: Steinmetz / Leven 0:1, Schmidt / Meyer 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: M. Steinmetz 1:1, R. Leven 0:2, R. Schmidt 1:0, F. Meyer 0:1 

 SG-Hambrücken/Weiher V
Doppel: Rak / Bulhakov 1:0, Neuberth / Erber 1:0, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 1:0 
Einzel: M. Rak 2:0, F. Neuberth 1:1, T. Erber 1:0, M. Bulhakov 0:1, M. Sand 1:0, U. Fürniß 1:0


